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In Zeiten wie diesen fällt es mir 

nicht leicht, mit einer positiven 

Nachricht zu starten. Covid-19 ist 

unweigerlich mit Leid, Not und 

Unsicherheiten verbunden. Diese Pandemie ist für 

uns alle eine große Herausforderung.  

 

Das Virus hat auch massive Auswirkungen mit sich 

gebracht. Der gewohnte Feuerwehrbetrieb musste 

dadurch sehr eingeschränkt und auf ein Minimum 

reduziert werden. Das führte dazu, dass wir fast 

keine Aus- und Weiterbildungen, Übungen und viele 

weitere Tätigkeiten durchführen konnten. Es fanden 

auch keine Bewerbe der Jugend und 

Wettkampfgruppe statt. 

 

Ein gewaltiger Rückschlag war für uns aber, dass wir 

(aufgrund der Pandemie) unser Feuerwehrfest nicht 

veranstalten konnten, ist damit doch ein großer 

finanzieller Verlust verbunden. Da in naher Zukunft 

wieder größere Anschaffungen, wie 

Atemschutzausrüstung, hydraulisches Rettungsgerät 

sowie ein neues Fahrzeug anstehen, ist dieser 

finanzielle Verlust für uns nur schwer zu 

überwinden. Anstatt des Festes hielten wir an 

diesem Termin im Schul- und Vereinszentrum unsere 

Wehrversammlung ab.  

  

Dieses Virus macht natürlich nicht halt, wenn die 

Sirene heult oder wir einen Anruf bekommen und zu 

Einsätzen gerufen werden. Zwei Brände, einige 

Fahrzeugbergungen und Verkehrsunfälle, wie schon 

üblich, das Bergen einiger LKW’s am Alpl und einige 

kleinere Einsätze wurden von uns getätigt. Am 

herausforderndsten waren jedoch die Unwetter und 

damit verbunden das große Hochwasser am 11. 

August. Die Wassermassen haben enormen Schaden 

an Straßen, Brücken und Bächen angerichtet. Zudem 

sind auch im privaten Bereich massive Schäden 

entstanden. Glücklicherweise war aber kein 

Personenschaden zu verzeichnen.  

  

Erfreulich ist, dass Sebastian Weghofer, der Sohn 

unseres Zugskommandanten BM Helmut Weghofer 

unserer Wehr beigetreten ist. Wir wünschen ihm viel 

Erfolg und Freude. 

  

Am 24. Jänner 2020 wurden OBR Johann Maier-Paar 

und BR Thomas Brandl zum neuen 

Bereichsfeuerwehrkommando gewählt. Wir 

wünschen den beiden alles Gute für ihre künftigen 

Aufgaben. Wir danken dem scheidenden 

Bereichsfeuerwehrkommandanten Landes-

feuerwehrrat Johann Preihs für die gute 

Zusammenarbeit.  

  

Zum Abschluss gilt mein aufrichtiger Dank der 

Gemeinde mit Bürgermeister Peter Knöbelreiter und 

seinem Gemeinderat für ihre Unterstützung in allen 

Belangen. 

Ich bedanke mich auch bei den weiteren 

Blaulichtorganisationen - wie der Polizei, der Rettung 

und bei den Nachbarfeuerwehren - für die 

professionelle und kameradschaftliche 

Zusammenarbeit. 

  

Mein besonderer Dank gebührt jedoch meinen 

Kameradinnen und Kameraden für die Disziplin in 

dieser für uns alle außergewöhnlichen Zeit, aber vor 

allem für die geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr.  

 

Ein erfolgreiches sowie unfallfreies Jahr 2021 aber vor allem Gesundheit wünscht euch allen  
 

 HBI Horst Weghofer 
Feuerwehrkommandant

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden,  
geschätzte Bevölkerung und Leser unserer Zeitung!
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Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende 

zu und ich glaube, es hat niemand 

von uns damit gerechnet, dass dies 

ein ganz besonderes werden wird.  

 

Schon am Jahresende 2019 hat man aus China 

gehört, dass eine Pandemie (Covid-19) die 

Bevölkerung bedroht und es dadurch zu einem 

massiven Anstieg der Sterblichkeitsrate gekommen 

ist. Es hat leider nicht lange gedauert und dieses 

besagte Virus hat sich in Europa und auch bei uns in 

Österreich schnell verbreitet. Durch die 

einschneidenden Schutzmaßnahmen der 

Bundesregierung war die Bevölkerung und somit 

auch die Arbeit der freiwilligen Feuerwehren 

betroffen. Es war nicht mehr möglich, Übungen, 

Schulungen oder Bewerbe in gewohnter Form 

abzuwickeln oder durchzuführen. Da sich aber auch 

in den darauffolgenden Monaten die Lage nicht viel 

verbessert hat, war es natürlich für die Feuerwehren 

eine besondere Herausforderung, ihre 

Einsatzbereitschaft zum Wohle der Bevölkerung 

aufrecht erhalten zu können.  

 

Diese Einsatzbereitschaft ist dann sogleich am 11. 

August auf ihre Probe gestellt worden. In den frühen 

Nachmittagsstunden wurde unsere Gemeinde von 

schweren Unwettern heimgesucht. In kürzester Zeit 

haben Hagel und Starkregen zu großen Schäden an 

Straßen und Bächen geführt und einige Keller 

wurden überschwemmt. Dankenderweise waren die 

Freiwillige Feuerwehr sowie auch Privatpersonen 

teils mehrere Tage im Einsatz, um die wesentlichsten 

Schäden zu beseitigen. Durch den starken Regen und 

die übergroßen Wassermengen wurde die 

Landauerbrücke unterspült und in Folge dessen auch 

weggerissen. Durch die Initiative der BH-Weiz und 

des österreichischen Bundesheeres gelang es, 

innerhalb kurzer Zeit eine Ersatzbrücke anzulegen. 

Die Gemeinde musste eine Schlafmöglichkeit und die 

Verköstigung der Pioniere übernehmen. Unter der 

Anleitung und Aufsicht von Herrn Bürgermeister a.D. 

Gemeinderat Ewald Weghofer waren es die drei 

Mitglieder der Feuerwehr Katharina Grill sowie 

Florian und Stefan Weghofer, die für den Einkauf der 

Verpflegung zum Frühstück und für die Jausenpakete 

verantwortlich waren und diese Aufgabe 

ausgezeichnet gelöst haben. Nochmals ein recht 

herzlicher Dank auch im Namen der Kameraden des 

Bundesheeres, von deren Seite es ein großes Lob 

gab. Nach dem Unwetter sind auch rasch die ersten 

Maßnahmen zur Schadensbeseitigung in Angriff 

genommen worden, aber es dauert natürlich, bis von 

den Behörden festgestellt wird, wer für die 

Abwicklung und die Kosten aufkommen muss.  

 

Die Gemeinde hat die Feuerwehr auch in diesem Jahr 

wieder bei der Beschaffung und Instandhaltung von 

Gerätschaften finanziell unterstützt. Zu diesen 

kleinen Anschaffungen kam noch der Bau eines 

Löschwasserbehälters im Bereich „Sandjogl“ auf 

einem Grundstück der Fam. Anita und Franz Häußler 

(Gemeinde Fischbach). Der Beitrag der Gemeinde St. 

Kathrein am Hauenstein betrug € 15.000,-.  

Durch diese Anlage können in unserem 

Gemeindegebiet drei Wohnhäuser und drei 

Bauernhöfe in unmittelbarer Nähe geschützt 

werden. In diesem Sinne darf ich nochmals ein 

besonderes Danke aussprechen für euren Einsatz in 

diesem herausfordernden Jahr und hoffe, dass wir im 

neuen Jahr wieder zur Normalität zurückkehren 

können  

Geschätzte Bevölkerung,  
liebe Feuerwehrkameradinnen und –kameraden  
von St. Kathrein am Hauenstein! 

 

In diesem Sinne wünsche ich für das Jahr 2021 alles Gute und viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen  

 

Peter Knöbelreiter 
Bürgermeister
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Am 17. Jänner 2020 verstarb unserer langjähriger 

Kassier (1988-2001) E-OLM Herbert Willenshofer 

im 62. Lebensjahr. 

HFM a.D. Johann Holzer verstarb am 20. Juli 2020  

im 81. Lebensjahr. 

 

Mit ihnen verliert die Feuerwehr zuverlässige und treue Kameraden.  

Wir danken für euren Einsatz, eure Kameradschaft und werden euch immer ein ehrendes Andenken bewahren. 
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 2 Einsätze  24 eingesetzte Kameraden 89 Stunden 

Kaminbrand  

am 20.01.2020  

Wohnhausbrand am 12.11.2020 in Ratten 
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 40 Einsätze  266 eingesetzte Kameraden 561 Stunden 

LKW-Bergung am 28.01.2020, Alpl Traktor Bergung am 14.05.2020, Landau 

Verkehrsunfall (PKW und Traktor mit Jauchenfass) am 16.06.2020, Ortsgebiet 

Verkehrsunfall am 30.07.2020, B72 nahe Ortsgebiet 
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Busbergung am 12.10.2020, Zeilstraße 

Verkehrsunfall (Motorrad gegen Radfahrer) am 

12.09.2020, B72 Höhe GH Roseggerhof 

PKW Bergung am 21.10.2020, Zeilstraße 

PKW Bergung am 13.10.2020, Zeilstraße 
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 21 Einsatzbereiche im Ortsgebiet 81 eingesetzte Kameraden 559 Stunden 
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 17 Übungen  302 eingesetzte Kameraden 796 Stunden 

Im März führten wir gemeinsam mit der FF Krieglach eine 

Mehrwehrenübung beim Gasthof Schlagobersbauer am 

Alpl durch. 

Unsere Aufgaben umfassten: 

 Erstellen einer Zubringleitung 

 Menschenrettung mittels schwerem Atemschutz 

 Schützen der angrenzenden Gebäude 

Aufgrund des neuen Löschwasserbehälters wurden wir 

im Oktober von der FF Falkenstein zu einer gemeinsamen 

Übung eingeladen. Schwerpunkt dieser Übung war ein 

Wirtschaftsgebäudebrand mit drei vermissten Personen.  

Unsere Tätigkeiten umfassten: 

 Brandbekämpfung des Wirtschaftsgebäudes 

 Menschenrettung mit schwerem Atemschutz 

 Betreuung der verletzten Personen 

Trotz der schwierigen Situation konnten einige 

Monatsübungen abgehalten werden. Diese umfassten 

verschiedene Themenbereiche wie z. B.:  

 Fahrzeug- und Gerätekunde 

 Einschulung auf die Fahrzeuge der FF Krieglach 

 Maschinistenübungen 

 Funk 

 elektrische Gefahren beim E-Bike 

 Instandhaltungstätigkeiten im Feuerwehrhaus 
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Weiters nahmen wir Ende September an der 

Abschnittsübung der FF Gasen teil. Übungsannahme war 

ein Wirtschaftsgebäudebrand. Die Schwierigkeit dieser 

Übung war das Erstellen einer 1.200 m langen 

Zubringleitung über unwegsames Gelände. 
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Am 08. Februar 2020 durften wir die 

Bereichsschimeisterschaften im Auftrag des 

Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz am Hauereck 

durchführen. 

Bei herrlichem Wetter und besten Pistenbedingungen 

wurden von den 82 Teilnehmern in zwei Durchgängen 

hervorragende sportliche Leistungen erbracht. 

Die FF Falkenstein hat sich entschlossen, im Bereich 

„Sandjogl“ auf einem Grundstück der Fam. Häußler 

einen Löschbehälter zu errichten. Das 

Fassungsvermögen beträgt rund 200.000 Liter. Dieser 

Löschbehälter ist auch für uns von besonderer 

Bedeutung, da das Löschwasser auch von uns genutzt 

werden darf, um die angrenzenden Häuser und 

Gehöfte zu schützen bzw. im Brandfall löschen zu 

können. Danke an die FF Falkenstein für die 

Umsetzung, sowie an die Gemeinden Fischbach und 

St. Kathrein a.H. für die finanzielle Mithilfe. 
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Wie schon in den letzten Jahren, trafen sich der 

Musikverein und die Feuerwehr auch heuer zum Duell 

um das „große Knödel“. Bei fast sommerlichen 

Verhältnissen mussten wir uns leider beim Spiel um 

das Knödel und den Wein geschlagen geben.  

Wenn es die Situation zulässt, fordern wir den 

Musikverein wieder heraus, um diese Niederlage 

wieder gut zu machen. Unser Dank für die gute 

Bewirtung gilt der Fam. Schaberreiter und dem GH 

Roseggerhof. 

Am 19. September 2020 führten wir unseren 

diesjährigen Wandertag durch. Ein Bus brachte uns 

zum GH Eichtinger (Großmarker). Nach einem kleinen 

Frühstück gingen wir zum Windpark auf die Rattener 

Alm. Bei der "Halterhütte" machten wir eine 

Rastpause, wo wir mit einer Gulaschsuppe verköstigt 

wurden. Danach wanderten wir weiter bis zur 

Schutzhütte Hauereck. Über die Schipiste, vorbei bei 

der Bergrettung, ging es wieder zurück ins Dorf. 

Ein gemütlicher Ausklang fand im Rüsthaus statt. 

Danke an alle, die uns bei der Wanderung verköstigt 

haben. 
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HFM Stefan Feiner und Melanie Spandl 

mit Emilian, geboren am 24.08.2020 

„Das große Glück ist manchmal ganz klein!“ 

Wir gratulieren der jungen Familie sehr herzlich und wünschen ihnen für Ihre Zukunft alles Gute! 

50. Geburtstag unseres Kommandanten HBI Horst Weghofer 

HFM a.D. Josef Lehofer 

feierte seinen 80. Geburtstag 

HFM a.D. Johann Holzer 

feierte seinen 80. Geburtstag 

HFM Johann Dissauer 
feierte seinen 60. Geburtstag 
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HFM Günther Gesslbauer 

feierte seinen 50. Geburtstag 

Wir wünschen euch allen noch einmal alles Gute! 

Zu seinem 60. Geburtstag überbrachten wir  

Bürgermeister Peter Knöbelreiter eine Florianistatue 
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Wehrversammlung Samstag, 10. April 2021 

 15:00 Uhr 
 

Florianimesse  Samstag, 01. Mai 2021 

 18:30 Uhr 
 

Feuerwehrfest Samstag, 31. Juli 2021 

 Sonntag, 01. August 2021

 

 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144 

 

Euro-Notruf 112 

Bergrettung 140 

 

HBI Horst Weghofer   0664/75 14 04 03 
 

OBI Thomas Grill 0676/93 12 032 

Wir bitten um Verständnis, dass wir heuer die Haussammlung nicht wie üblich  

persönlich durchführen können, um Ihre und unsere Gesundheit nicht zu gefährden. 

 

Daher bitten wir um eine Spende per Banküberweisung mit beigelegtem Erlagschein. 


